
HERZLICH WILLKOMMEN 

in der evangelischen Tageseinrichtung für Kinder in Oesterweg 
Müllerweg 4  33775 Versmold 

Tel: 05423/2778   Email: info@kigaoesterweg.de 

Liebe Eltern, 

mit diesem Info-Blatt stellen wir uns und unsere pädagogische Arbeit kurz vor. 
Die evangelische Tageseinrichtung für Kinder öffnete 1971 ihre Türen. Zurzeit besuchen 74 Kinder im Alter 
von 1-6 Jahren unsere Einrichtung. Es gibt vier Gruppen: Die Raupen, die Schmetterlinge, die Igel und die 
Frösche. Diese  Gruppen werden von 10- 22 Kindern besucht und von insgesamt 18 pädagogischen 
Fachkräften ( incl. Praktikantinnen) betreut. In den Gruppen werden einige Kinder mit zusätzlichem 
Unterstützungsbedarf von  sozialpädagogischen Fachkräften begleitet. 
Jeder der Gruppenräume verfügt über einen großen Gruppenraum, einen Nebenraum, eine Garderobe, einen 
Waschraum und eine Materialkammer. Für die gemeinsame Nutzung gibt es die Bewegungshalle und den 
Flur. Auch unsere Küche ist kindgerecht ausgestattet, so dass dort gelegentlich gebacken und gekocht werden 
kann. 

Öffnungs – und Buchungszeiten 

Folgende Betreuungszeiten (pro Woche) können Sie bei uns für Ihr Kind buchen: 
25 Stunden : Mo – Fr  7.30 – 12.30Uhr 
35 Stunden : Mo – Fr  7.15  - 12.30Uhr & nachmittags Mo – Do 14.00 – 16.15Uhr 
  Blocköffnungszeit :     7.00 – 14.00Uhr 
45 Stunden : Mo – Do  7.00 – 16.15 Uhr &  Fr  7.00 – 15.00 Uhr 
Kita Plus, d.h. erweiterte Öffnungszeiten sind für berufstätige Eltern buchbar. Sprechen Sie bei Bedarf Frau 
Berger an. 
An den Nachmittagen variiert unser Angebot. Für zwei Gruppen bieten wir einmal pro Woche eine 
Bewegungsstunde in der  großen Turnhalle der benachbarten Schulen an. Ansonsten wird die pädagogische 
Arbeit des Vormittags fortgeführt. 
Seit mehreren Jahren sind wir im Verbund mit der DRK-Kita Versmold ein Familienzentrum. Auch daraus 
resultieren wechselnde Angebote (z.B. Elternberatung, Eltern -Kind-Aktionen, thematische Elternabende,..) , 
die von Eltern und Kindern aus Versmold besucht werden können. 

Zusammenarbeit mit Eltern 

Sie, als Eltern, sind uns wichtige Partner in der gemeinsamen Erziehungsaufgabe. In regelmäßigen Abständen 
finden darum in der Einrichtung Aktionen mit Eltern statt. Dazu gehören: Elternabende, Feste und Feiern, 
Ausflüge und Projekte, Entwicklungsgespräche und Elternratssitzungen. 
Termine und Infos hängen an den Pin-Wänden und vor den Gruppen aus. 
Ferner werden sie von uns  vor Aktionen schriftlich durch Briefe und 
Aushänge informiert. Erziehungspartnerschaft  gelingt nur durch Begegnungen auf Augenhöhe, Beteiligung 
und Kenntnis voneinander. 

Unsere pädagogische Arbeit 

In den Räumen der Einrichtung und auf dem Außengelände sammeln die Kinder die vielfältigsten 
Lebenserfahrungen. Sie haben die Möglichkeit, ihre schöpferischen Kräfte nach ihren Begabungen und 
Neigungen individuell auszuleben: z. B. durch Rollenspiele, musizieren, träumen und entspannen, klettern und 
bauen, malen und basteln. 



Die Kinder sind den einzelnen Gruppen zugeordnet und erleben dadurch auch ein 
Zusammengehörigkeitsgefühl, jedoch werden auch immer mal wieder gruppenübergreifende Aktionen 
durchgeführt. 
Im Zusammenleben mit anderen Kindern erfahren sie sich selbst und ihre Rolle innerhalb der Gruppe. Sie 
bauen Beziehungen und Freundschaften auf und lernen mit Gefühlen, wie Freude, Spaß, Enttäuschung, 
Trauer und Zorn umzugehen. 
Christliche Wertevermittlung ist uns wichtig. Wir leben den Kindern ein harmonisches Miteinander vor, 
Toleranz, Nächstenliebe, Akzeptanz und Gleichberechtigung prägen unser Menschenbild. Unterstützt werden 
wir von Pastorin Susanne Absolon, die regelmäßig Kindergarten-Gottesdienste, Kinderbibeltage und 
Elternabende anbietet. 
Das Team unserer Tageseinrichtung gibt jedem Kind klare Strukturen, Regeln und Riten, persönliche 
Wertschätzung und Ermutigung, Geborgenheit und Sicherheit. Nur wer sich wohl fühlt, entwickelt 
Eigeninitiative und Selbstständigkeit  - und wir schaffen die Atmosphäre dazu. 
Täglich unterstützen wir die Lernfreude der Kinder durch Morgen-und Sitz-Kreise. Wir lesen und erzählen 
Geschichten, spielen und singen, greifen aber auch die aktuellen Bedürfnisse und Sorgen der Kinder auf und 
räumen ihnen ihr Recht auf Partizipation ein. 
Dem natürlichen Bewegungsdrang der Kinder bieten wir in unserem Bewegungsraum, der großen Turnhalle 
und dem Außenspielgelände den notwendigen Raum. Außerdem nutzten wir ganz bewusst unseren 
Sozialraum, den wir mit den Kindern erkunden Wir  lassen aber auch genügend Zeit zum freien, 
selbstbestimmten Spiel.  
Organisatorisches und Konzeptionelles wird   in den Dienst-und Gruppenbesprechungen  im Team erarbeitet. 
Halbjährlich finden Konzeptionstage statt, an denen wir unser pädagogisches Handeln reflektieren und weiter-
entwickeln. Unsere Konzeption stellen wir allen Eltern gerne zur Ansicht zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit 
Ihr Team der Ev. TfK Oesterweg 

Ein Tagesablauf bei uns: 

Freispiel und angeleitete Beschäftigung 
In dieser Zeit wählen die Kinder ihren Spielpartner, Spielort und Spielgerät frei aus.  Während der Freispielzeit 
finden Aktionen, Angebote und Projekte statt, an denen die Kinder (auch gruppenübergreifend) teilnehmen 
können. 

Morgenkreis, Sitzkreis, Stuhlkreis 
Kinder und Erzieherinnen besprechen täglich, was gerade in der Gruppe aktuell und von Bedeutung ist.  
Außerdem spielen und singen wir, hören Geschichten, entspannen uns oder feiern Geburtstage. 

Offenes Frühstück 
In der Cafeteria haben die älteren Kinder die Möglichkeit, in der Zeit von 700 bis 1030 Uhr gruppenübergreifend 
zu frühstücken. Jedes Kind entscheidet selbst, wann es frühstückt und mit wem es bei Tee und Mineralwasser 
gemütlich klönen möchte. Die Kinder in der U3- Gruppe frühstücken gemeinsam. 

Spielen im naturnahen Außengelände 
Täglich geht es im Anschluss an die Freispielphase nach draußen. Die Kinder können mit den 
unterschiedlichsten Fahrzeugen  ihre Geschicklichkeit und Ausdauer unter Beweis stellen bzw. verbessern (wir 
haben Laufräder, Roller, Stelzen, Pedalos, Laufdosen, Pferdeleinen,...). Sie haben die Möglichkeit zu klettern, 



zu rutschen, im Sand zu buddeln, sich zu verstecken, zu fangen, zu matschen, zu forschen, neue Freunde zu 
finden und vieles mehr. Manchmal erkunden wir auch den Wald oder toben auf den Oesterweger Spielplätzen. 
Entsprechende Bekleidung ist deshalb wichtig. 

Die Nachmittage 
Auch nachmittags  treffen wir  uns in den Gruppen um gemeinsam zu basteln, zu spielen, zu turnen, u.v.m. 
Gerne verabreden sich neu gefundene Freunde und Freundinnen auch im Kindergarten, als einem vertrauten 
Ort für beide.


